
                                                                                           

  

Johannes-Blick 
 Rückblick, Rundblick, Ausblick 

 

Katholische Pfarrei St. Johannes Baptist 
Steinfeld – Holdorf – Mühlen – Handorf-Langenberg 

30.03. – 05.04.25   Lesejahr C   Nr. 12  0,40 € 

4. Fastensonntag (Laetare) 

 

Kontakt 
 

Pastor-Schlichting-Straße 4 
49439 Steinfeld  

 
E-Mail für alle Büros: 
pfarramt@st-johannes-baptist.de 
 
Homepage der Pfarrei:  
www.st-johannes-baptist.de 
 
 
St. Johannes Baptist Steinfeld: 

Tel.:    05492/92685-0  
Fax:    05492/92685-25 
Mo.:   08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
    nachmittags geschlossen 
Di.-Fr.:   08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
     
St. Peter u. Paul Holdorf: 

Tel.:   05494/225 
Di.:    geschlossen 
Mi., Fr.:      08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
    
St. Bonaventura Mühlen: 

Seelsorgliche Ansprechpartner sind die 
Franziskaner 
 
St. Barbara Handorf-Langenberg: 

Seelsorgliche Ansprechpartner: 
Ursula Peters, Tel. 0171/2092372 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfr. Bernd Strickmann 
Tel. 05492/92685-13 
Bernd.Strickmann@kkol.de 
 
Pater Ansgar Koch OFM 
Tel. 05492/982072 oder 0162/4798220 
p.ansgar@st-johannes-baptist.de 

 
Pater Joseph Niravathuparampil 
Tel. 05494/979790 oder 0151/28600932 
p.joseph@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferentin Ursula Peters 
Tel. 05492/92685-16 oder 0171/2092372 
u.peters@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferent Felix von Keitz 
Tel. 05492/92685-11 oder 0170/9602654 
f.vonkeitz@st-johannes-baptist.de 

 
Pfarrer em. Helmut Middendorf 
Tel. 05494/979792 oder 0172/5100667 
helmutmiddendorf@web.de 

 
Rechnungsführerin Tanja Heidler            
Tel. 05492/92685-14 
t.heidler@st-johannes-baptist.de 
 
 
 
 

Redaktionsschluss montags 9.00 Uhr  
 

 

Liebe Leser*innen des Johannes – Blick                               
 
Der Laetare-Sonntag, auch bekannt als „Freudensonntag“, ist 
ein bedeutungsvoller Moment in der Mitte der Fastenzeit. Während 
die Fastenzeit oft durch Besinnung, Buße und Verzicht geprägt ist, 
erinnert uns dieser Sonntag daran, dass unsere Reise zu Ostern 
nicht nur von Entbehrungen, sondern auch von Hoffnung und Vor-
freude begleitet wird.   
Das Wort „Laetare“ bedeutet „Freue dich!“ und stammt aus der 
liturgischen Eröffnung: „Laetare, Jerusalem!“ – „Freue dich, Jerusa-
lem!“ Es ist ein Ruf zur Freude, mitten in Zeiten der Herausfor-
derung. 
 
Die liturgische Farbe des Tages, oft Rosa, ist ein weiteres Symbol für 
diese freudige Unterbrechung. Es ist ein heller Schimmer inmitten 
des Violetts der Fastenzeit, ein visueller Hinweis darauf, dass 
die Dunkelheit nicht von Dauer ist und die Freude des Osterfes-
tes näher rückt.                   
Diese Freude hat eine tiefere spirituelle Bedeutung: Sie erinnert da-
ran, dass Gottes Liebe uns durch alle Prüfungen hindurch begleitet 
und uns die Kraft gibt, nach vorne zu schauen.        
In der heutigen Welt, wo viele Menschen mit Sorgen, Unsicher-
heiten oder Einsamkeit kämpfen, bietet der Laetare-Sonntag 
eine Gelegenheit, innezuhalten und die kleinen und großen Zei-
chen der Hoffnung zu erkennen.  
 
Vielleicht ist es ein Lächeln, eine helfende Hand oder die stille Ge-
wissheit, dass Gott mit uns ist. Diesen Sonntag könnten wir bewusst 
dazu nutzen, Freude zu säen – sei es durch ein freundliches Wort, 
einen Anruf bei einem einsamen Menschen oder ein Gebet für je-
manden, der Unterstützung braucht. 
 
Ein geistlicher Impuls könnte lauten: Wo spürst du in deinem Le-
ben Gottes Ermutigung und Hoffnung? Was sind die kleinen Freu-
den, die dich erheben und stärken? Und wie kannst du selbst ein 
Licht für andere sein? 
 
Der Laetare-Sonntag erinnert uns daran, dass die Reise durch 
die Fastenzeit nicht nur eine Last, sondern auch eine Einladung 
zur inneren Erneuerung ist. Wir dürfen uns freuen, weil Ostern – 
und damit die Botschaft des Lebens und des Sieges über den Tod – 
näherkommt. 

Pater Ansgar Koch, OFM  
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Pfarrei St. Johannes Bapt. s. t. Decoll.     

  
Verstorbene aus unserer Pfarrei  
17.03.: Elisabeth Haneberg, Steinfeld, 85 Jahre 
22.03.: Gisela Heitmann, Mühlen, 76 Jahre          

 
FilmZeit: „The Chosen“ –  
Ein besonderes Jesus-Erlebnis 
Die evangelische und katholische Kirche Steinfeld laden 
herzlich zu zwei besonderen Filmabenden in die Aufer-
stehungskirche Steinfeld ein. Gezeigt wird die Serie 
„The Chosen“, die das Leben Jesu und seiner Jünger 
auf eine völlig neue und bewegende Art erzählt. Unter 
dem Titel „Gewöhn dich an anders!“ erwartet die Zu-
schauerinnen und Zuschauer kein klassischer Jesus-
Film, sondern ein tiefgehender Einblick in die Mensch-
lichkeit und Göttlichkeit Jesu. Der nächste Termin ist am 
Sonntag, 30.03., um 19.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche Steinfeld, Friedlandstraße 19. Der Eintritt ist 
frei. 
Lassen Sie sich inspirieren und erleben Sie einen Abend 
voller Gemeinschaft, Nachdenken und neuer Perspekti-
ven. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
Erstkommunion  
Feier der Versöhnung  
Die Kommunionkinder sind mit ihren Eltern zu einem 
gemeinsamen Bußgottesdienst eingeladen. In der 
Beichte erfahren wir zusammen die verzeihende Liebe 
Gottes zu uns Menschen und zwar in Steinfeld, St. 
Johannes Bapt und jeweils um 17.00 Uhr: 
Montag, 31.03.: für die Mühlener und Handorf- 
                             Langenberger 
Dienstag, 01.04.: für die Holdorfer 
Mittwoch, 02.04.: für die Steinfelder 

 
Kirchenausschuss 
Die nächste Sitzung des Kirchenausschusses ist am 
Mittwoch, 02.04. um 19.00 Uhr im Steinfelder Pfarr-
haus.  
 

Faires Frühstück 
Am Misereor Sonntag, 06.04. findet nach der Hl. Messe 
um 09.00 Uhr in Handorf-Langenberg wieder das „Faire 
Frühstück“ im Barbaraheim statt, wozu alle herzlich 
eingeladen sind.  
Der Gottesdienst wird musikalisch begleitet vom 
Gospelchor Steinfeld. 
 

„Kreuzweg anders“ 
Herzliche Einladung zum Kreuzweg,  
am Sonntag, 06.04. um 18.00 Uhr in die Klosterkirche 
St. Bonaventura in Mühlen. 
Wir wollen sieben Stationen vom letzten Weg Jesu 
mit Blick auf unsere Zeit in Wort, Musik und im Gebet 
betrachten. Musik und Gesang: Maria Laux – Kreuzweg: 
P. Ansgar Koch, OFM 
 

Kreuztragen in Lage  
Am Montag, 07.04. ist die ganze Pfarrgemeinde einge-
laden zusammen mit der Pfarrgemeinde aus Damme 
nach Lage. Die Hl. Messe wird um 19.00 Uhr von De-
chant Zumdohme gefeiert. Anschließend ist Kreuztragen 
in den Anliegen der Pfarrgemeinde.   
 

 

Tauhope äten 
Gemeinschaft erleben und essen 
Wir laden ein regelmäßig jeden zweiten Mittwoch im 
Monat von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr im Pfarrheim Hol-
dorf zum Essen zusammenzukommen. Die Kosten be-
tragen 3 €. Das nächste Essen ist am Mittwoch, 09.04. 
vorgesehen. Anmeldungen sind in den Pfarrbüros erfor-
derlich bis Montag, 07.04. Wer nicht selbständig kom-
men kann, meldet sich bitte ebenfalls im Pfarrbüro. 

 
kfd Frauenreise nach Irland – 31.08.-07.09.2025 
Irland, die Grüne Insel, ist ein Land voller wunderbarer 
Landschaften, bedeutsamer Kulturdenkmäler und Mo-
numente und freundlicher Menschen. Die Rundreise lädt 
ein, all das Kennenzulernen. Sie führt uns von Dublin 
aus einmal quer über die Insel an die Westküste und 
wieder zurück nach Dublin, mit vielen Besichtigungen 
wichtiger Besucherpunkte und wunderschöner Land-
schaft. Während der Tour erfahren Sie von Ihrer Reise-
leitung alles Wesentliche über das Land Irland; sie er-
zählt Ihnen etwas über die Geschichte des Landes, et-
was über Land und Leute und über die aktuellen Le-
bensbedingungen, sie erklärt Ihnen die Besucherpunkte 
und vor allen Dingen: sie erzählt Ihnen immer wieder 
Märchen aus Irland – eine wunderbare Art, das Land auf 
besondere Weise kennenzulernen. 
Die Reisebegleitung hat Mechtild Pille gemeinsam mit 
der Reiseleiterin Sabine Lutkat. Weitere Informationen: 
04441 872 282 oder anmeldung@kfd-lv-oldenburg.de 
 
Kollekte     

30.03.:  für die Aufgaben der Kirchengemeinde 
06.04.:  Misereor  
 
Kollektenergebnis 
15./16.03.: 354,32 € (Aufgaben der Kirchengemeinde) 
 

Misereor – Fastenaktion 2025 
Auf die Würde. Fertig. Los! 
Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewoh-
ner*innen von Teeplantagen in Sri Lanka in den Fokus. 
Der Misereor-Partner Caritas Sri Lanka-SEDEC unter-
stützt insbesondere Frauen dabei, ihre Talente zu entfal-
ten und ein eigenes Einkommen zu erzielen, zum Bei-
spiel mit Nähen, Weben oder einem eigenen Geschäft. 
So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, soziale 
Teilhabe und schaffen sich Alternativen zur harten Arbeit 
auf den Teeplantagen. Unter dem Leitwort „Auf die Wür-
de. Fertig. Los!“ ermutigt Misereor dazu, diesen Wandel 
zu fördern. 
Mit Ihrer Spende unterstützen auch Sie den Wandel – 
danke! 
 
Spenden für die diesjährige Misereor-Aktion können 
auch auf das Kollektenkonto der Pfarrgemeinde  
IBAN DE DE44 2805 0100 0071 3152 12,   
BIC: SLZODE22XXX eingezahlt werden. 
Bei Spenden bis 300,00 Euro reicht der Kontoauszug als 
Spendennachweis gegenüber dem Finanzamt aus. Bei 
Beträgen über 300,00 Euro erstellt die Pfarrgemeinde 
automatisch eine Spendenbescheinigung. 
Wer bar spendet und eine Spendenquittung wünscht, 
möge seine Adresse beilegen! 
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Neues aus dem Franziskanerkloster 
 
Einladung zum monatlichen ‚Bibeltreff‘ 
„Auf der Suche nach einem ehrlichen Glauben,-… 
...an der Quelle zu einer lebendigen Beziehung zu Chris-
tus“…;  
 Die Franziskaner in Mühlen laden ganz herzlich zu ei-
nem monatlichen ‚Bibeltreff‘ ein. An den Abenden soll 
jeweils eine Stelle aus der Hl. Schrift 
im Blickpunkt stehen, wobei verschiedene Zugänge zum 
jeweiligen Textabschnitt gesucht werden.  
Die Abende finden jeweils am vierten Donnerstag im 
Monat (24.04., 22.05., 26.06 und am 24.07.) von 18.00 -
19.30 Uhr im Kolping-Raum bzw. Kaminzimmer des 
Maximilian-Kolbe-Haus in Mühlen statt und werden von 
Pater Dietmar Brüggemann geleitet.                          
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.     
Herzlich Willkommen! 

 
Neues aus St. Johannes Bapt. Steinfeld 
 
Totengedenken 
6-Wochenamt 
Sonntag, 30.03., 10.30 Uhr: 
für die verst. Frau Brigitte Läsche 
 
Jahresseelenamt 
Sonntag, 30.03., 10.30 Uhr: 
für den verst. Heinz Haskamp 

 
Geburtstage 
30.03.: Theresia Kreinest, Handorfer Str.     84 J. 
02.04.: Wilma Hülsmann, Holdorfer Str.    83 J. 
03.04.: Monika Kleinelanghorst, Große Str.   85 J. 
04.04.: Maria Sprehe, Vorm Esch      89 J. 
05.04.: Christa Bergmann, Bökenbergstr.    84 J. 
05.04.: Lilia Filenko, Große Str.       90 J. 

 
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Steinfeld ist am Montag, 31.03. nach-
mittags geschlossen. 
 

Kfd 
Frauengemeinschaftsmesse 
Die nächste Frauengemeinschaftsmesse findet statt am 
Donnerstag, 03.04. um 08.00 Uhr in der Pfarrkirche mit 
anschl. Frühstück im Kolpinghaus, wozu auch alle Män-
ner eingeladen sind. 

 
Fashion, Genuss und Stöbern in der Deku Modewelt  
Am Mittwoch, 16.04. bietet die kfd Steinfeld eine Fahrt 
zur Deku Modewelt nach Lemförde an - dem Modeer-
lebnis im Dümmerland.  Beginn ist um 15.00 Uhr im 
Cafe Deku mit Kaffee und Kuchen (8,00€ pro Person). 
Nach dem Kaffeetrinken findet die Modenschau statt 
und danach hat jeder Zeit zu stöbern und einzukaufen in 
der Deku Modewelt. Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 
14.00 Uhr ab Marktplatz Steinfeld. Anmeldungen nimmt 
ab sofort bis zum 05.04.2025 Adelheid Stromann Tel. 
426 oder auch gerne Handy 0152-08978833 entgegen. 

 
Kolpingsfamilie 
Die diesjährige Mitgliederversammlung der Kolpingsfa-
milie Steinfeld findet am Sonntag 06.04. um 15.00 Uhr 
im Kolpinghaus statt. Herzliche Einladung! 
 

Kath. Öffentl. Bücherei 
Die Bücherei in Steinfeld hat geöffnet: 
sonntags   von 10.00 - 12.00 Uhr 
dienstags  von 19.00 - 20.00 Uhr  
donnerstags  von 15.30 Uhr -  17.00 Uhr 

 
Neues aus St. Peter und Paul Holdorf 
 
Totengedenken 
Jahresseelenamt 
Samstag, 05.04., 19.00 Uhr: 
für die verst. Frau Hedwig Haskamp 
 

Geburtstage 
05.04.: Christa Pille, Badberger Str.      83 J. 
05.04.: Heinrich Rechtien, Steinhorst      89 J. 

 
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Holdorf ist am Dienstag, 01.04. nach-
mittags geschlossen. 
 

Malteser Blutspende  
Der nächste Termin zur Blutspende ist am Montag, 
31.03. von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Georg-
Kerschensteiner-Schule, Roggenkamp 1, Holdorf.   
 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt ein zum Besuch der Ge-
meinschaftsmesse am Freitag, 04.04. um 08.30 Uhr in 
der Kirche; anschließend besteht die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim. 
 

Die Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
beginnt am Mittwoch, 09.04. um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim. Herzliche Einladung an alle! Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.  
 

Messe in der Klosterkapelle 
Am Montag, 07.04. fällt die Hl. Messe um 19.00 Uhr in 
der Klosterkapelle aus.  
 

Alleinstehende Frauen 
Am Sonntag, 13.04. fahren die Alleinstehenden Frauen 
zum Dammer Flugplatz um zu frühstücken. Beginn ist 
um 09.00 Uhr. Die Abfahrt erfolgt um 08.30 Uhr per 
Fahrgemeinschaft von der Kirche aus.  
Es wird um An- bzw. Abmeldungen gebeten bei Christa 
(Tel.9806747) oder Elfriede (512). 

 
Kolpingsfamilie Holdorf 
Am Mittwoch, 23.04. besichtigt die KF Holdorf die 
Landmaschinenfabrik Grimme in Damme. 
Wir treffen uns um 18.00 Uhr im TECHNICOM an der 
Hunteburger Strasse 32 in Damme. Da die Teilnehmer-
zahl begrent ist, bitten wir um baldige Anmeldung bei 
Maren Lüpke-Naberhaus (Tel. 980 307). 

 
Maiandachten 
Im Monat Mai wollen wir wieder, wie in den vergangenen 

Jahren, an einigen Wegkreuzen unserer Gemeinde Mai-

andachten halten. Im Schriftenstand der Kirche liegt eine 

Liste aus, wo sich jeder eintragen kann. Anmeldungen 

nimmt auch das Pfarrbüro entgegen. 

 
 
 



Bücherei  
Die Bücherei in Holdorf hat geöffnet:  
dienstags von 18.00 - 19.00 Uhr 
mittwochs  von 16.00 - 17.30 Uhr 
sonntags  von 10.30 - 12.00 Uhr   
 

Neues aus St. Bonaventura Mühlen 
 
Kollekte: 
Samstag, 05.04., 17.30 Uhr: 
Bernd Trenkamp - Hans Ryschka 
Sonntag, 06.04., 08.45 Uhr: (Kolpingsmesse) 
Ludger Grabber -  Hubert Thobe 

 
Geburtstage 
02.04.: Martha Bartel, Ankerweg     86 J. 
03.04.: Gottfried Pille, Am Telgen     83 J. 
 

Messdieneraufnahme 
Die Pfarrei und die Messdienergemeinschaft Mühlen 
freuen sich, am Samstag, 29.03. um 17.30 Uhr 10 neue 
Messdiener/innen in den Altardienst aufnehmen zu kön-
nen. Allen aktiven Messdiener/Innen danken wir für ih-
ren treuen Dienst in der Kirche. 
 

Kleinkindergottesdienst 
Am Sonntag, 30.03. findet um 10.00 Uhr wieder ein 
Kleinkindergottesdienst in Mühlen, St. Bonaventura statt, 
wozu herzlich eingeladen wird.    

 
Kreuzweg der Frauen 
Am Dienstag, 01.04. sind alle Frauen um 19.00 Uhr 
zum Kreuzweg in die Kirche eingeladen (bei gutem Wet-
ter im Klosterwald)  

 
Hl. Messe und Generalversammlung der Kol-
pingsfamilie 
Am Sonntag, 06.04. findet um 08.45 Uhr eine Hl. Mes-
se statt, wozu bes. alle Mitglieder der Kolpingsfamilie 
eingeladen sind. Hinterher ist die Generalversammlung.      
Die Vorabendmesse am Samstag, 05.04. entfällt! 

 
Bücherei Mühlen   
sonntags  von 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr  

 
Neues aus St. Barbara Handorf-Langenberg    
 
Geburtstage      

30.03.: Rudolf Blumrich, Ringstr.       87 J. 
 

Frauengemeinschaft 
Zum Wortgottesdienst am Donnerstag, 03.04. um 09.15 
Uhr sind besonders die Frauen eingeladen. Im An-
schluss ist im Barbaraheim ein Frühstück bereitet.  

 
Krankenkommunion 
Die Krankenkommunion wird am nächsten Sonntag, 
06.04. nach der Eucharistiefeier nach Hause gebracht.     

 
Erstkommunionkinder Handorf-Langenberg 
Liebe Kirchengemeinde, wir, die Erstkommunionkinder 
aus Handorf-Langenberg möchten Euch gerne jeden 
Sonntag nach der Messe einladen, mit uns zu Essen. 
Unser Erstkommunionmotto: „Kommt her und esst“ 

möchten wir gerne wörtlich nehmen und jeden Sonntag 
bis zum 18.05. nach dem Gottesdienst Kuchen/Brot für 
euch ausgeben. Kommt her und esst und lernt uns ken-
nen. Wir freuen uns.  
Die Erstkommunionkinder Handorf-Langenberg 

 
Faires Frühstück 
Am Misereor Sonntag, 06.04. findet nach der Hl. Messe 
um 09.00 Uhr in Handorf-Langenberg wieder das „Faire 
Frühstück“ im Barbaraheim statt, wozu alle herzlich ein-
geladen sind.  
Der Gottesdienst wird musikalisch begleitet vom 
Gospelchor Steinfeld.   

 
 

Messintentionen 
 

Intentionen für alle Kirchengemeinden 
 
Sonntag, 30. März 2025 
L.u.V.d.F. Ansmann-Plagge-Giere; Aloys u. Josepha 
Auf´m Orde u. Schw. M. Friedolinde; Hedwig Haskamp 
u. Ehel. August u. Maria Haskamp u. Emmi Haskamp u. 
Maria Punte; L.u.V.d.F. Schulte u. Havermann; Hermann 
Voß u. L.u.V.d.F. Voß-Gieseke; L.u.V.d.F. Gerberding; 
Ehel. Paul u. Imrgard Harpenau u.L.u.V.d.F. August 
Düvel; L.u.V.d.F. Josef Meyer, Töchter Roswitha u. Ma-
ria u. Schwiegersöhne Ulrich, Detlef u. Ignatz; Burchard 
Willenborg u. L.u.V.d.F. Willenborg; Brigitte Läsche; JM 
Artur Abraham; Martha Strieker; V.d.F. Aug. Haskamp, 
Hedwig Haskamp, Emmi Haskamp u. Maria Punte; 
L.u.V.d.F Dr. Otto Enneking; L.u.V.d.F. Dr. Josef Enne-
king 
 
Montag, 31. März 2025 
JM Johannes Heil; Hildegard Ertel u. Sohn Engelbert 
Beglau; L.u.V.d.F. Albert u. Josepha Pille u. L.u.V.d.F. 
August u. Elfriede Mählmeyer 
 
Dienstag, 1. April 2025 
Gertrud Sahlfeld, Schemde u.V.d. Familie; Fahrlehrer 
Johannes Pille 
 
Mittwoch, 2. April 2025 
L.u.V.d.F. Völkerding-Hardenberg 
 
Donnerstag, 3. April 2025 
Irmgard Harpenau u.V.d.F. Krapp-Harpenau; JM Agnes 
u. Theodor Wegener; L.u.V.d.F. Rönker 
 
Freitag, 4. April 2025 
Ehel. Heinrich u. Alwine Saalfeld u.L.u.V.d.F. Ritterhoff-
Saalfeld 
 
Samstag, 5. April 2025 
Ehel. Hedwig u. Franz Pille u. Maria Niegsch; L.u.V.d.F. 
Kleine Klausing; Benno Meyer u. Josef Berkemeyer 
u.L.u.V.d.F. Meyer-Berkemeyer; JM Alfons Olberding, 
Ludger Fröhle; Karl Meyer u. Walburga Meyer u. Hubert 
Meyer; L.u.V.d.F. Lindemann u. Walburga u. Karl Meyer; 
Siegbert Willenborg; L.u.V.d.F. Schypke-Thoben; Brigitte 
Läsche; L.u.V.d.F. Echtermann-Rehbein-Schute 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

An manchen Tagen 
 

An manchen Tagen fühl‘ ich mich stark für zwei. Dann will ich gern für dich zum Engel werden. 
 

Dann lass mich deine Sorgen mit dir tragen. Ich will dich stärken, und dir Hoffnung geben. 
 

An anderen Tagen fühl’ ich mich schwach und ohne Mut. Dann ‒ bitte ‒ werde du für mich zum Engel. 
 

Dann höre du mir zu und trage mit mir meine Sorgen. Dann nimm mich in den Arm und gib mir Kraft und Mut. 
 

Gisela Baltes, www.impulstexte.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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08.00 Uhr 

Hl. Messe 
 
19.00 Uhr 
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Mittwoch, 
02.04.25 
 
 

 
17.00 Uhr 

Bußgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 
 

  
14.30 Uhr 

Seniorenmesse 

 
 
19.00 Uhr  

Hl. Messe 
 

 
Donnerstag, 
03.04.25 

 
08.00 Uhr 

Frauengemeinschafts-
messe 
 

 

  

 
 

 

 
09.15 Uhr  

Wortgottesdienst der 
Frauengemeinschaft 

 
Freitag, 
04.04.25 
(Herz-Jesu-
Freitag) 
 

 
 
 

 
08.30 Uhr  

Frauengemeinschafts-
messe 

 
 

 

 

 
Samstag, 
05.04.25 
 

 
 
 

 
 
 
19.00 Uhr  

Vorabendmesse 

 
16.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Beichtgelegenheit 
(keine  
Vorabendmesse!) 
 

 
 
  

 
Sonntag, 
06.04.25 
5. Fasten- 
sonntag 

 
10.30 Uhr 

Hl. Messe 
 

 

 
 

 
 

 

 
08.45 Uhr 

Hl. Messe  
der Kolpingsfamilie 
 
18.00 Uhr 

Besonderer Kreuzweg 
 

 
09.00 Uhr  

Hl. Messe 
(Gospelchor Steinfeld) 
anschl. Faires Früh-
stück im Barbaraheim 
 



 
Pilgerreise der Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist Steinfeld nach Assisi 

 
vom 11. bis 18. Oktober 2025 

 
Liebe Gemeinde! 
Von meiner früheren Pfarrgemeinde St. Dionysius in Nordwalde wurde ich gebeten, eine Fastenpredigt zum Thema 
„Leuchttürme in meinem Leben“ zu halten. 
Dabei kam mir sofort ein wunderschöner Ort in Umbrien Italien in den Sinn: ASSISI! 
So lade ich Sie ein, gemeinsam diesen Ort in wunderbarer Landschaft zu entdecken. Lassen Sie sich von der hl. Cla-
ra und dem hl. Franziskus inspirieren und verbringen Sie schöne Tage mit sympathischen Menschen! 
Es ist auch eine gute Gelegenheit, mich, „den Neuen“ etwas besser kennen zu lernen, miteinander zu pilgern und die 
Seele baumeln zu lassen! 
Assisi atmet bis jetzt den Geist dieser beiden unkonventionellen Menschen, die uns gerade heute etwas zu sagen 
haben: Der hl. Franziskus, als Schutzpatron der Ökologie und Namensgeber unseres Papstes, die hl. Clara, auch als 
Mystikerin. 
Ich bin davon überzeugt: Dieser Ort und die Erfahrungen können „Leuchttürme“ auch in Ihrem Leben werden! 
Die Fahrt findet ganz bewusst mit dem Reisebus statt: Es dient dem Kennenlernen unterwegs und ist darüber hinaus 
ökologisch sinnvoll. 
 
Ich freue mich auf die gemeinsamen Tage mit Ihnen. 
 
Mit dem Gruß des hl. Franziskus 
PAX ET BONUM 
Ihr Bernd Strickmann 
Landpfarrer und Pilger 
 
 

Informationen und Anmeldungen liegen in den Kirchen und in den Pfarrbüros aus 
oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.st-johannes-baptist.de 

 
 

_______________________________________________ 
 
 

 
4. Sonntag der Fastenzeit (Ev Lk 15, 1–3.11–32) 

In jener Zeit kamen alle Zöllner und Sünder zu Jesus, um ihn zu hören. Die Pharisäer und die Schriftgelehrten empör-
ten sich darüber und sagten: Dieser nimmt Sünder auf und isst mit ihnen. Da erzählte er ihnen dieses Gleichnis und 
sagte: Ein Mann hatte zwei Söhne. Der jüngere von ihnen sagte zu seinem Vater: Vater, gib mir das Erbteil, das mir 
zusteht! Da teilte der Vater das Vermögen unter sie auf. Nach wenigen Tagen packte der jüngere Sohn alles zusam-
men und zog in ein fernes Land. Dort führte er ein zügelloses Leben und verschleuderte sein Vermögen. Als er alles 
durchgebracht hatte, kam eine große Hungersnot über jenes Land und er begann Not zu leiden. Da ging er zu einem 
Bürger des Landes und drängte sich ihm auf; der schickte ihn aufs Feld zum Schweinehüten. Er hätte gern seinen 
Hunger mit den Futterschoten gestillt, die die Schweine fraßen; aber niemand gab ihm davon. Da ging er in sich und 
sagte: Wie viele Tagelöhner meines Vaters haben Brot im Überfluss, ich aber komme hier vor Hunger um. Ich will 
aufbrechen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe mich gegen den Himmel und gegen dich 
versündigt. Ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu sein; mach mich zu einem deiner Tagelöhner! Dann brach er auf 
und ging zu seinem Vater. Der Vater sah ihn schon von Weitem kommen und er hatte Mitleid mit ihm. Er lief dem 
Sohn entgegen, fiel ihm um den Hals und küsste ihn. Da sagte der Sohn zu ihm: Vater, ich habe mich gegen den 
Himmel und gegen dich versündigt; ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu sein. Der Vater aber sagte zu seinen Knech-
ten: Holt schnell das beste Gewand und zieht es ihm an, steckt einen Ring an seine Hand und gebt ihm Sandalen an 
die Füße! Bringt das Mastkalb her und schlachtet es; wir wollen essen und fröhlich sein. Denn dieser, mein Sohn, war 
tot und lebt wieder; er war verloren und ist wiedergefunden worden. Und sie begannen, ein Fest zu feiern. Sein älterer 
Sohn aber war auf dem Feld. Als er heimging und in die Nähe des Hauses kam, hörte er Musik und Tanz. Da rief er 
einen der Knechte und fragte, was das bedeuten solle. Der Knecht antwortete ihm: Dein Bruder ist gekommen und 
dein Vater hat das Mastkalb schlachten lassen, weil er ihn gesund wiederbekommen hat. Da wurde er zornig und 
wollte nicht hineingehen. Sein Vater aber kam heraus und redete ihm gut zu. Doch er erwiderte seinem Vater: Siehe, 
so viele Jahre schon diene ich dir und nie habe ich dein Gebot übertreten; mir aber hast du nie einen Ziegenbock 
geschenkt, damit ich mit meinen Freunden ein Fest feiern konnte. Kaum aber ist der hier gekommen, dein Sohn, der 
dein Vermögen mit Dirnen durchgebracht hat, da hast du für ihn das Mastkalb geschlachtet. Der Vater antwortete ihm: 
Mein Kind, du bist immer bei mir und alles, was mein ist, ist auch dein. Aber man muss doch ein Fest feiern und sich 
freuen; denn dieser, dein Bruder, war tot und lebt wieder; er war verloren und ist wiedergefunden worden. 


